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Nr. 18.—26. März 1939

Was die Woche bringt
Stadttheater

Spie/pM« »o»n /<?. Wr 27. März 2979.

Kiirsaal.

/« </er Konzeriäa/ie.
Samstag, 18. März. Sondervorst. d. Berner Im Kuppelsaal oder in der Bar. Allabend-

Theatervereins, zugl. öffentl.: Gastspiel AI- lieh ab 20.30 Uhr bis 24. Uhr (Samstag bis
bert und Else Bassermann: „Talleyrand 3 Uhr morgens) Kapelle George Theus.
und Napoleon". Drama in 7 Szenen von II.
Kesser. Danciwg.

Sonntag, 19. März. Nachm. 14.30 Uhr: "Der
Graf von Luxemburg". Operette in drei
Akten von Franz Lehar. —

— abends 20 Uhr. Neueinstudiert: „Carmen".
Oper in 4 Akten von Bizet.

Montag, 20. März. Sondervorstellung des Ber-
ner Theatervereins, zugl. öffentl.: „Tal-
leyrand und Napoleon", Drama v. Kesser.
(Gastspiel Alb. u. Else Bassermann).

Dienstag, 21. März. Ab. 26. „Der Graf von
Luxemburg", Operette in drei Akten von
Franz Lehar.

Mittwoch, 22. März, Ab. 26: „Talleyrand und
Napoleon", Drama in 7 Szenen von Her-
mann Kesscr.

Donnerstag, 23. März. Ausser Abonnement:
„Eugenie", ein Charakter und eine Zeit, 3

Akte von Hans Müller-Einigen.

Freitag, 24. März. Ab. 26: „Zar und Zim-
mermann", Komische Oper in drei Akten
von Albert Lortzing.

Samstag, 25. März. Ausser Ab.: „Der Graf
von Luxemburg", Operette in drei Akten
von Frnaz Lehar.

Sonntag, 26. März. Nachm. 14.30 Uhr: „Car-
men", Oper in vier Akten v. Georges Bizet.

—• Abends 20 Uhr: Zum ersten Male: Ro-
sen aus Florida" Operette in drei Akten,
Musik von Leo Fall.

Montag, 27. März. 30. Tombolavorst, des
Berner Theatervereins, zugl. öffentl.: „6.
Etage", Komödie in 9 Bildern von Alfred
Gehri.

Täglich nachmittags und abends Konzerte
des Orchesters Guy Marrocco, mit Nina Wei-
nert, Sopran, unter Mitwirkung des musikali-
sehen Wunderknaben Sioma (letztes Auftre-
ten Sonntag den 26. März). Alle Konzerte
mit Tanz-Einlagen (ausgenommen die vom
Sonntag nachmittag).

Far/raal.
Mittwoch den 22., Dienstag den 28. und

Freitag den 31. März, abends: Aufführungen
des Berner Heimatschutztheaters: „D'Ufrichti".
Es mundartlechs Gägewartsstück i, 4 Akte, vom
Karl Grunder.

Veranstaltungen in Bern

Äoremrfn'c GaiiiAer, die bei uns bereits
bekannte und geschätzte Zürcher Tänzerin,
tanzt nächsten Donnerstag den 23. März, 20.15
Uhr im Festsaal des Kursaal Bern. Das Prog-
gramm enthält Tänze nach Händel, Haydn,
Schumann, Gattiker, Bartok, Moussorgsky, Se-

riabine, Tschaikowsky, Tscherepnine, Rebikoff.
Hildegard Ernst ist die mitwirkende Pianistin
und spielt solistisch Schumann,, Carnaval" u.
Debussy „Cloches à travers les feuilles",
„L'isle joyeuse". Karten bei Müller & Scha-
de, Spitalgasse 20.

Caecilienvercin der Stadt Bern.

Z;/r 7er MaWAäör-Parrio« co»
7. 5. FacA. J7.//S. März, im Feraer Mawrier.
Mit Rücksicht auf die Aufführungsdauer von
zweieinhalb Stunden muss das Konzert unbe-

dingt pünktlich um 8 Uhr begonnen werden.
Es wird daher dringend um frühzeitiges Er-

scheinen gebeten. — Anstelle der wegen Er-
krankung verhinderten Ilona Durigo, Alt, Bu-
dapest, und Walter Ludwig, Tenor, Berlin,
haben Maria Helbling, Rapperswil, die Alt-
partie und Ernest Bauer, Neuenburg, die Evan-
gelistenrolle übernommen. S.W.

Berner Kultiirfilin-Iieiiieinde
Um zahlreichen Anfragen zu entsprechen,

bringt die Berner Kulturfilm-Gemeinde näch-
sten Sonntag den 19. März, vormittags 10.45
Uhr im Cinéma Cö^>//o/ eine Wiederholung
der reizenden Tonfilmreportage

„CAez «oar e« France"
Der Film führt uns in ständig wechseln-

den Bildern, die den Beschauer durch ihre
Schönheit und Anmut von Anfang bis Ende
in ihrem Banne zu halten vermögen, durch
wenig bekannte Gegenden unseres westlichen
Nachbarlandes Frankreich. In einer kurzen
Filmmatinee lernen wir volkskundliche Sit-
ten und Gebräuche, Trachten und Tänze,
Volksgesänge, kirchliche Prozessionen, Bau- u.
Kunstdenkmäler, sowie die Arbeit des werktäti-
gen Volkes im französischen Dorfe kennen.

Anschliessend gelangt der hochaktuelle Ori-
ginaltonfilm der Französischen Admiralität:

„Frankreichs Kriegsflotte"
zur Vorführung.

Filmiiiatineo
Filmmatinec über L«/t—

wa//e". Der äusserst instruktive und hoch-
interessante Originaltonfilm über „Grossbritan-
niens Luftwaffe" gelangt nächsten Sonntag den
19. März, vormittags 10.45 Uhr im Cinéma
Metropol, mit einleitendem Vortrag von Herrn
Fliegerhauptmann Wyss auf vielfachen Wunsch
nochmals zur Vorführung. Es wird damit den
interessierten Kreisen zum letztenmal Gelegen-
heit geboten, diesen prächtigen Dokumentär-
film über flugtechnische Ausrüstung Gross-
britanniens zu sehen, da der Film auf Ende
dieses Monats ins Ausland zurückgeht und
nicht mehr in die Schweiz kommt.

Ç> 'CVLJGJ (O/V /^/Vr/^G/7

im Publikum durch den Wunderknaben im

KURSAAL

mit fachm. Führung^OSTERREISEN
3.-i2.Apr.: Dalmatien Fr. 282.-
5.-12 Apr.: München-Wien-Budapest Fr. 220.-
6.-10. Apr. : Venedig u. Norddalmatien Fr. 143-
6.-10. Apr. : Venedig-Gardasee Fr. 108.-
6.-10. Apr.: Riviera (ital. u. franz.) Fr. 113.-
6.-10. Apr.: Paris-Versailles Fr. 100.-
7.-17. Apr.: Rom-Neapel-Capri Fr. 287.-

BERN

Spitalg. 38 '

Tel.24785

BIEL
Bhfstr. 24

Tel.
66.30

Prospekte gratis!

RITZ-TOURS

Tierpark und Aquarium Dählhölzli

In der Schweiz das g r ö s s t e Schau-Aquarium, die gross-
t e Bisonzucht, die einzigen Elche, die erste Schauerklap-
perschlange — und viele andere seltene Tiere. Dressierter Fisch-

otter — Neuheiten im Vivarium.

Jahreskarten à Fr. 10.— (Studenten, Kinder Fr. 4.—"1 fül
den Eintritt ins Vivarium gelten bis am 15. März 1940!

Unsern feinen Hochlands-Kaffee in
der neuen hermet. Gratis-Dose.

250 g Fr. -.80 bis 1.30.

Kaffeehaus Schmidt
Kramgasse 50. Spezialhaus
für feinen Kaffee und Tee.

18.—26. Klär? 1959

Ktiulttlivàl'
5p-eipD?u »0,» s/, Klär? rpzp.

li»18»iìl.

/» äer Ko»?sriäaDs.

8amstag, 18. Klär?. 8ondervorst. 6. Berner Im Kuppelsaal oder in elcr Lar. Kllabend-
'Rbeatorvcreins, ?ugl. ükkentl.: Oastspiel Kl- licb ab ?o.zo llbr bis 24. llbr (8amstag bis
kert unel Rise Lassermann: ,,'Ralle^rand z Dbr morgens) Kapelle Oeorgs I'beus.
und Klapoleon". Drama in 7 8?enen von II.
Kesser. Duuciug.

8onntag, 19. Klär?. Klacbm. 14.Z0 Dbr: "Der
(Irak von Luxemburg". Operette in drei
Kktsn von bran?. Debar. —

— abends 20 llbr. bleue installierte „Lärmen".
Oper in 4 Kkten von L!?et.

Klontag, 20. Klar?. 8ondervorstellung des Der'
ner I'bcatervereins, ?ugl. ökksntl. : „I ab
levrand unel blapoleon", Drama v. Kssser.
(Oastspiel Klb. u. Rise Lassermann).

Dienstag, 21. Klär?. KI). 26. „Der Orak von
Duxembnrg", Operette in drei Kkten von
bran? Debar.

Vlittvvoek, 22. Klär?, Kb. 26: „Dalle^ranel unel

Klapoleon", Drama in 7 8?enen von Der-
mann Kesser.

Donnerstag, 2z. Klär?, Kusser Abonnement l

„Rugenie", ein Lbarakter unel eine Zeit, z

Kkte von Hans Klüller-Rinigen.

Rrsitag, 24. Klär?. Kb. 26: „Zar und /lim-
mermann", Komiscbe Oper in drei Tobten

von Albert Dort?ing.

8amstag, 2z. Klär?, Kusser Kb.: „Der Oral
von Duxembnrg", Operette in drei Kkten
von Rrna? Debar.

8onntag, 26. Klär?, Klacbm. 14.zo Dbr: „Lar-
men", Oper in vier Kkten v. Oeorges Li?et.

—- Kbends 20 Dbr: Zum ersten Klalo: Ro-
sen aus RIorida" Operette in drei mieten,
Klusik von Deo ball.

Klontag, 27. Klär?, zo. dombolavorst. des

Lerner 1'beatervereins, ?ugl. ökkontl.: „S.
Rtage", Komödie in 9 Lildern von K!krcd
Oekri.

'bäglicb nacbmittags und abends Kon?erte
des Orcbesters Ou^ Klarrocco, mit KlinaWei-
nert, 8opran, unter Klitwirkung des musikali-
seben Wunderknaben 8ioma (let?tes Kuktre-
ten Lonntag den 26. Klär?). Kile Kon?erte
mit l'an?-R!nIagcn (ausgenommen die vom
8onntag nacbmittag).

Rsràal.
Klittwocb den 22., Dienstag den 28. und

Rreitag den zi. Klär?, abends: Kukkübrungen
des Lsrner Dleimatscbut?tbeaters: „DIlkriebti".
Rs mundartlecbs Oägewartsstück i 4 Kkte, vom
Karl Orunder.

VvIî»N8tiìIllINMN i» kvlll
lîosernuris Oaiâer, die bei uns bereits

bekannte und gescbät?te Zürcber 'bän?erin,
tan?t näcbsten Donnerstag den 2z. Klär?, 20.1z
Dbr im Restsaal des Kursaal Lern. Das Lrog-
gramm entbält 1län?e naeb Händel, Ilavdn,
8cbumann, Oattlker, Lartok, Kloussorgsk)', 8e-
riabine, 'Rscbaikowskv, 'Rscberepnine, Rebikokk.
Hildegard Rrnst ist die mitwirkende Lianistin
und spielt solistisob 8cbumann„ Larnaval" u.
Debussy „Llocbes à travers les keuillss",
„D'isls joueuse". Karten bei Klüller 8- 8eba-
de, 8pitalgasse 20.

('îìvkiittlnvvl'à llii' 8lîì<It Nein.
Zur ^ltt//ü/!ruug ?ler Klu^Däus-Rurrio» 2-0»

D. 5. ?7./?A. Klär?, im Lerusr Klüurier.
Klit Rücksicbt auk die Kukkübrungsdauer von
?weieinbalb 8tunden muss das Kon?ert unbe-

dingt pünktlieb um 8 Dbr begonnen werden.
Rs wird daber dringend um krüb?sitigss Rr-

Zàeinen gebeten. — ^.nstelle âer wegen Tr-
krankung verbinderten Ilona Durigo, Kit, Lu-
àpest, und Walter Dudwig, dknor, Lerlin,
baben Klaria Kslbling, Rapperswil, die Kit-
partie und Rrnest Lauer, Kleuenburg, die Rvan-
gslistenrolle übernommen. 8.W.

ttciiip,' liiiltiii'Min-iiemviittle
Dm ?ablreicben Kakragen ?u entspreeben,

bringt die Lerner Kulturkilm-Oemeinde näcb-
sten Lonntag <1en 19. vormittags 10.45
^Itir im (Cinema eine XViecîeriioIung
der rei?endsn (Ronkilmreportage

„LDs? »our eu Rruucs"
Der Rilm kübrt uns in ständig wscbseln-

den Lildern, die den Besebauer durcit ibre
8cbönbeit und Knmut von Knkang bis Rnde
in ibrem Lanns ?u balten vermögen, dureb
wenig bekannte Legenden unseres westlicben
Klacbbarlandes Rrankreick. In einer kur?en
Rilmmatinee lernen wir volkskundlicbe 8it-
ten und Oebräucbe, 'bracbten und 'Dän?e,
Volksgesänge, kircblicbe ?ro?essionen, Lau- u.
Kunstdenkmäler, sowie die Krbeit des werktäti-
gen Volkes im kran?ösiscbsn Dorke kennen-

Knscbliessend gelangt der bocbaktuelle Ori-
ginaltonkilm der Rran?ösiscben Kdmiralität:

„Rrankreicbs Kriegsklotte"
?ur Vorkübinng.

kilmuiîUiiw?
Rilmmatmee über „Oros^àràuuieur Du/i—

tva//e". Der äusserst instruktive und bocb-
interessante Originaltonkilm über „Orossbritan-
niens Duktwakke" gelangt näcbsten 8onntag den
19. Klär?, vormittags 10.4z Dbr im Linêma
Kletropol, mit einleitendem Vortrag von Herrn
Rlisgerbauptmann W^ss auk vielkacksn Wunscb
nocbmals ?ur Vorkübrung. Rs wird damit den
interessierten Kreisen ?um letztenmal Oelegen-
belt geboten, diesen präcbtigen Dokumentär-
kilm über klugtecbniscke Kusrüstung Oross-
britanniens ?u seben, da der Rilm auk Rnde
dieses Klonats ins Kusland ?urückgebt und
nicbt mebr in die 8cbwei? kommt.

im Rubliltum (iurcii .s/ov/t?, cien Wunâeànslzen im

mit kackm. bübrunglO87ckkc>8ci>l
Z.-12. Kpr. : Dalmatien Rr. 282.-
Z.-12 Kpr. : Klüncben-Wien-Ludapest Rr. 220.-
6.-10. Kpr. : Venedig u. Klorddalmatien Rr. 14z-
6.-10. Kpr. : Vsnedig-Oardasee Rr. 108.-
6.-10. Kpr.: Riviera (ital. u. kran?.) Rr. 11z.-
6.-10. Kpr. : Raris-Vsrsailles Rr. 100.-
7.-17. Kpr. : Rom-Ileapel-Lapri Rr. 287.-

Spltslx. ZL
^

Del.24785

gksslt. 24
Isl.

66.20

Lrospekte gratis!

KII2.7OUK8

iinâ àquêlkiM vàklliâl^i

In der 8cbwei? das grösste 8cbau-K<zuarium, die gross-
t e Lison?ucbt, die ei n? i gen RIcbe, die erste 8cbauerklap-
perscblange —und viele andere seltene Here. Dressierter Riscb-

otter — Kleubeiten im Vivarium.

labreskarten à Rr. 10.— (Ltudenten, Kinder Rr. 4.—i küi
den Rintrltt ins Vivarium gelten bis am iz. Klär? 1940!

cisn neuen ^ei'meì. ^nsîis-DvZe.
2S0 g kr. - S0 bis 1.20.

Xstteeksus Lckmicit
Xrsmgasse SO, Lps?is!bsus
für deinen i^siise unc! les.



278 t) A S BERNER WOCHEN-PROGRAMM %r. Ii
Die Woche im Radio

Program?« »o?« /«»/eng??/«?- Bero?«»«.s<er.

Äamrfag, /S. März. 6.50 Tanz. 12.00 Berühmte
Altstimmen. 12.40 Musikal. Liebesangele-
genheiten. 13.30 Akust. Wochenschau. —
13.45 Jodel. 14.00 Stand der Arbeiten bei
der neuen *4*3o
Handharmonika. 14.50 Walliser Heimatwelt.
15.10 Volkslieder. 15.35 Ländler. 16.00
Volksmusik. 16.3c Frankreich vor dem
grossen Sturm (III). 19.15 Die Woche
im Bundeshaus. 19.40 Bernische Schrift-
steller erzählen. Ifer«er /«Per. 19.50 Blas-
musik. 20.00 Napoleon im Tessin. Hör-
folge. 21.25 Mandoline. 22.00 Tanz.

5o??«tag, 79. März. 9.00 Konzert. 9.30 Ba-
seldytsch, Gedichte. 9.40 Orgelmusik. 10.00
Christkathol. Predigt. 10.45 Streichquartette
unserer Klein- und Grossmeister (Zyklus).
11.40 Die Stunde der Schweizer
12.00 Musik vom Meer. 12.40 Konzert der
Kapelle Jean Louis. 13.45 Wie die Schweiz
Reiseland wurde, Vortrag. 14.10 Zither-
duett. 14.40 Männerchorkonzert. 15.40 Cau-
serie. 16.00 Musik von Jos. Haydn. 16.30
Volkslied und Volkstanz in der Schweiz.
18.00 Philosophen-Porträts: Schelling, Vor-
trag. 18.25 Violinvorträge. 19.00 Wir brau-
chen Flieger, Vortrag. 19.20 Beschwingte
Rhytmen. 19.50 Radioorch. 20.25 Stimmen
aus dem Skulpturensaal, Flörfolge. 21.10
Goethelieder von Schubert. 21.20 Goethe in
Strassburg.

Mo??<ag, 30. März. 6.50 Schallpl. 12.00 Ope-
rettenouvertüre. 12.40 Musik aus Grossva-
ters Zeit. 13.10 Schallpl. 16.00 Uebertra-
gung. 16.40 Frauenstunde. 17.00 Brahms
Quartett, op. 26 in A-dur. 17.45 Gesun-
gene Walzer. 18.00 Jugendstunde. E wohri
Gschicht. 18.30 Wie Bruder Klaus von hin-
nen ging. Erzählung. 19.00 Schweizermusik.
19.15 Vom Schweiz. Luftverkehr. 19.40
L'occa del Cario, Singspiel von Mozart. —
21.30 Für die Schweizer im Ausland.

27. Mörz. 6.50 Frohe Lieder un-
serer Nachbarn. 12.00 Lieder von Schubert.
12.40 Unterhaltungskonzert. 16.00 Besuch in
einer Kaffeerösterei. 16.20 Walzer- und
Ballettmusik. 16.40 Fanny Elssler u. Maria
Taglioni. 17.00 Cellokonzert. 17.20 Tanz-
musik. 18.00 Kammermusik. 18.30 Das Gè-
schehen im kirchlichen Leben. 19.00 Orgel-
musik. 19.10 Dia Welt von Genf aus.
19.40 Altklassische Musik. 20.05 Klavier-
Recital v. Elise Faller. 20.35 Musik aus
galanter Zeit. 21.05 Volkstüml. Lieder. —
21135 Unterhaltungskonzert. 22.00 Balladen.
22.15 Faust-Ouvertüre v. R. Wagner.

MiteoocA, 23. März. 6.50 Im Dreivierteltakt.
10.20 Schulfunk: Us miner Buebezyt. 12.00
Radioorchester. 12.40 Konzert. 13.20 Schall-
platten. 16.00 Der Frühling beginnt. 16.30
Frauen- und Mädchenstunde. 17.00 Ein-
gängliche Musik. 18.00 Kinderstunde: Es
wott Früehlig wärde. 18.30 /VoWe?»e
ifc^orf/onferttwg, Vortrag. 18.45 Klassische
Märsche. 19.00 Stimmen vom offiziellen
Tag der Schweizer Mizrfer?»«^«. 19.40
Italienisch. 20.10 Radioorchester. — 20.30
Hörspiel der Welt: Deutschland. Der Gi-
gant. 21.30 Perlen der Klavierliteratur.

Do«»g«t/?g, 2y. März. 6.50 Morgenlieder. •—•

12.00 Meister des Liedes. 12.40 Zur guten
Unterhaltung. 16.00 Schallpl. 16.30 Für
die Kranken. 17.00 Klavierkonzert. 17.25
Gesang. 18.00 Wir orientieren über Frauen-
berufe. 18.10 Schallpl. 18.30 Sarga«7er-
läW/i, Plauderei. 19.00 Schallpl, — 19.15
Schulfunkmitteilungen. 19.20 Kennen Sie

19.50 Im Flug ins Bündnerland.
Gespräch in roman. Sprache. 20.05 ^fèo??-
»e???g»/yAo»ze?-2 /ei Kowzgrtogra'«.? St. GaL
/e». ca. 21.40 Zu Karl Stamms 20. Todes-
destag. ca. 21.55 Liederkonzert.

Pre/tag, 24:. März. 6.50 Schallpl. 12.00 Schall-
platten. 12.40 Swiss light Music. 16.00
Schallpl. 16.30 Vorlesung. „Die Sühne",
Novelle. 17.00 Radioorchester. 18.00 Kin-

derstunde. 18.30 Kindernachrichten. 18.35
Zwischen Furka und Pfynwald (VI.) Walli-
ser Heimatwelt. 18.55 Wanderlieder. —
19.05 Für die Familie (VI.): Die Z?«A«?i/i
/er ScAweiz. Vortrag. 19.40 Mandolinen-
klänge. 19.50 /«»gl Hofe, Berndeutsches
Hörspiel von Peter Bratschi. 21.00 Volkslie-
der. 21.30 Progr. n. Ansage. 22.10 Musik
zur guten Nacht.

Pa/rciiag, 25. März. 6.50 Ländler u. Jodler.
12.00 Ernstes und Heiteres. 12.40 Kreuz u.
quer durch Wien. 13.30 Akustische Wo-
chenschau. 13.45 Ilandharmonika. 14.00 Die
Viertelstunde der La«/eia»ij<e/i«»g. 14.15
D'Chelleländer Singvögel. 15.25 Reportage
aus einer Taubstummen-Anstalt. 16.00 Wan-
derlieder, 16.30 t/»iere B«M/eiA»A«e» (IX.):
Der Rangierbahnhof. 18.00 Arbeitsbeschaf-
fung durch ein grosses Fest, Vortrag. 18,20
Unsterbl. Walzer. 18.40 Sie und Er im Ehe-
recht. Vortrag. 19.15 Die Woche im Bun-
deshaus. 19.40 /,j>/erzyÄi«i «»i (/»ferwö/-
den. 20.20 Zum 200. Geburtstag von Chri-
stian Friedr. Daniel Schubert, Vortrag. •—

20.40 Fröhliches Wochenende. 22.00 Tanz-
musik.

PFctmwi
eine ausländische Näh-
maschine kaufen, wenn
Sie die neue Helvetia mit
dem patentierten Hüpfer-
fusschen, gegen bequeme
monatliche Teilzahlun-
gen erhalten können
Verlangen Sie unseren

"" neuen Prospekt.

Zeughausgasse 18, Telephon } i(î 46

2 - Monate -Vorrat

Zur Aufbewahrung der Lebensmittel verlangen Sie die patentierten,
hermetisch abschliessenden

HERMET-Büchsen, HERMET-Gläser, HERMET-Bidons (bis zu 50 Lt. Inh.)

Détail-Verkauf : In allen einschlägigen Geschäften.
Engros-Verkauf : Hermet A.-G., Bern, Wagnerstrasse 11.
In- und Auslands-Patente.

S/V iTöwf« /Otz/VP rt/ny

LW nw'/cf« 7//r «« -SVgwwAor?

/!«/' A'/wr/tr «»</ /*.'«/<'/ /o/T.

Kantonales Gewerbemuseum Bern

Ausstellung:

Das Haus aus unserem Holz
Vom 11. März bis I.April 1939

Geöffnet: Dienstag bis Freitag io—12 und 14—17 Uhr

Samstag 10—12 und 14—16 Uhr

Sonntag 10—12 Uhr.
Ausserdem Dienstag und Donnerstag abend von 20—22 Uhr

Montag den ganzen Tag geschlossen. Eintritt frei.

27« Nr. 11

Niv >V«»t Iik ini Itiulio
Bro^ramm vom Vaar/errear/sr Feromàr/cr.
Vam.r/aF, /K. lHà>2. 6.50 VaN2. 12.00 Lerubmte

/Iltstimmen. 12.40 Musical. VisbesanZele-
xenbeiten. 15.50 robust. Wocbenscbau. —
15.45 I»del. 14.00 8tand der Arbeiten bei
der neuen 14 zo
Ilandbarmonika. 14.50 Waliiser Ileimativelt,
15.10 Volkslieder. 15.55 Vändlsr. 16.00
Volksmusik. 16.ZO Brankreicb vor dem
grossen 8turm (HI)- l9-iZ Die Wocbc
im Lundesbaus. 19.40 Lerniscbe 8cbrilt-
steiler er2äblen. ^er«er /»^sr. 19.50 Blas-
musik. 20.00 blapolson im Vessin. Mr-
lolxe. 21.25 Mandoline. 22.00 Van?..

Voaa/ax, 19. ll/à>2. 9.00 vomiert. 9.50 La-
seldvtscb, Ledicbte. 9.40 Vrgelmusik. 10.00
Lbristkatbol. BrediAt. 10.45 btreicbc^uartette
unserer Xlein- und Lrossmeister (àvklus).
11.40 Vie 8tunde der Vc^îvàer ^«/nre»
12.00 Musik vom Meer. 12.40 Koncert der
Xapelle denn Louis. 15.45 Wie dis 8cbvvei/.
Leiseland wurde, VortraA. 14.10 Zitber-
duett. 14.40 Mânnercborkon^ert. 15.40 Lau-
serie. 16.00 Musik von dos. Ilazrdn. 16.50
Volkslied und Volkstan? in der 8ebwsÌ2.
18.00 Bbilosopben-Borträts: 8cbellinA, Vor-
ìraZ. 18.25 Violinvorträ^e. 19.00 Wir brau-
eben Blister, Vortrug. 19.20 LsscbvvinZte
Bliptmen. 19.50 Badioorck. 20.25 8timmen
nus dem 8kulpturensaal, WrkolAS. 21.10
Loetbelieder von 8cbubert. 21.20 Loetbe in
8trassbur^.

iHo»/aA, so. ibdär2. 6.50 8cballpl. 12.00 Lpe-
rsttenouvertüre. 12.40 Musik nus Lrossva-
ters ^eit. 15.10 8cballpl. 16.00 Ilebertra-
^un^. 16.40 Brauenstunde. 17.00 Lrabms
Vunrtett, op. 26 in dVdur. 17.45 Lesun-
Aene Walxer. 18.00 duAendstunde. V wobri
Lscbicbt. i8.zo Wie Bruder Xlaus von bin-
nen ZinA. VriäblunA. 19.00 bcbweisermusik.
19.15 Vom scbvvei?. Vultverkebr. 19.40
V'occa del Lario, 8inZzpisl von Mo2art. —
2I.Z0 Bür dis 8cliweÌ2er im àslnnd.

^sä>2!. 6.^0 ?roke I^ieder UN-
8erer 12.00 I^ieder von 8e1iu1)ert.
12.40 IlnterbaltunAskomert. 16.00 Lesucb in
einer Bialleerösterei. 16.20 Wal?er- und
Lallettmusik. 16.40 Bann)' Blssler u. Maria
VnAlioni. 17.00 LellokoN2ert. 17.20 Van?-
musik. 18.00 Biammermusik. 18.50 Vns Le-
sàeìieu im tcircliliâen 1>ekon. 19.00 Or^el-
musik. 19.10 Vis Welt von Lenk nu».
19.40 Mtklassiscbe Musik. 20.05 Vlavier-
Becital v. Blise Bailer. 20.55 àsik nus
galanter ^eit. 21.05 Volkstüml. Lieder. —
21.55 IlnterbaltunAskon2ert. 22.00 Lalladen.
22.15 Baust-Luvertüre v. K. Wagner.

â/àoc^, ss. Md>2. 6.50 dm Dreivierteltakt.
10.20 8ckuIIunk: Ils miner Luebe/^t. 12.00
Ladioorebester. 12.40 ILon2ert. 15.20 8cball-
platten. 16.00 Ver Brüblin^ beginnt. 16.50
Brausn- und Mädcbsnstunde. 17.00 Vin-
Zän^Iicbe Musik. 18.00 Xinderstunde: Bs
vvott Brüebli^ würde. 18.50 Broà/e?»« -/er
à^or//ôrrier«?ig, Vortrax. 18.45 Xlassiscbe
Vlnrsclie. 19.00 8timmen vom okkiiiellen
VnA der HcHlvàer 19.40
It^lieniZoil. 20.10 I^adiooreliester. — 20.^0
Hörspiel der Welt. Veutselilnnd. Ver Li-
Annt. 21.50 Berlin der ILInvierliterntur.

Vo«»erit<zZ, s^. iblär«. 6.50 Vlor^enlieder. —
12.00 lVleister des Viedss. 12.40 ?ur AUten
Vnterbnltun^. 16.00 8clinllpl. 16.50 Vür
die Krnnbcn. 17.00 Xlnvierlcon2ert. 17.25
LesnnA. 18.00 Wir orientieren über brauen-
berute. 18.10 8ebnllpl. 18.50
/àâ, Blnuderei. 19.00 8clinllpl, — 19.15
8eliulkuiàmitteiIunAen. 19.20 Viennen 8ie

19 50 Im Vlux ins Bündnerlnnd.
Lesprnck in romnn. 8prncbe. 20.05 sdào«-

^o»2eràrei«r Ä. La/-
/e». ca. 21.40 2u Vinrl 8tnmms 20. Vodes-
destnx. ca. 21.55 ViederlcoN2ert.

24!. ib/à. 6.50 8cbnllpl. 12.00 8clinll-
platten. 12.40 8>viss li^bt Music. i6.oc>
8cbnllpl. 16.50 Vorlesung. „Vie 8ülme",
blovelle. 17.00 Itndioorcbester. 18.00 Viin-

derstunde. 18.50 Kindernacbricbten. 18.55
^vviscben Vurkn und Bk^nwald (VI.) Walli-
ser Mimatvvelt. 18.55 Wanderlieder. —
19.05 lür die Vnmilie (VI.): Vis
-isr 5c/îMeÌ2. Vortrug. 19.40 Mandolinen-
klänge. 19.50 /«»Fi A0/2, Lerndeutsclies
Hörspiel von Beter Lrntscbi. 21.00 Volbslie
der. 21.50 Bro^r. n. d^nsa^e. 22.10 Musik
2ur ß^uten blackt.

SF. Mà>2. 6.50 Vnudler u. dodler.
12.00 Lrnstes und Miteres. 12.40 Kreu2 u.
puer durcb Wien. 15.50 àustiscbe Wo-
cbenscbnu. 15.45 Ilandkarmonika. 14.00 Vie
Viertelstunde der Va?nis5a»55ts//«»F. 14.15
V'Lbelleländcr 8ingvöZel. 15.25 Beportaxe
aus einer 'Baubstummen-àstnlt. 16.00 Wnn-
derlieder. 16.50 Vaters Vu«^e^èaàs» (IX.):
Ver ItanAierbnknkol. 18.00 TkrbeitsbesclinI-
kunA durcb ein grosses Best, Vortrax. 18.20
Ilnsterbl. Wnlier. 18.40 8ie und lsr im Vbe-
recbt. VortrnA. 19.15 Vie Wocbe im Lun-
desbaus. 19.40 Visd!er2)>^i»^ a»5 t/»ierwa/-
den. 20.20 Xum 200. Leburtstn^ von Lbri-
stinn Briedr. Vaniel 8ebubert, Vortrax. —
20.40 I'röblicbes Wockenende. 22.00 'lau/.-
musik.

2 - ^onste -Vorrat

^iur ^ulbsv/sbrung der bebensnutts! verlsngen Bis die patentierten,
bsrrnstiscb sbscblissssnden

kl^kM^B-kückzen, kl^klvi^?-<»Igzer, >diz m Nti ià)
Vstail-Vsrbsul: in siisn sinscbiägigsn Lescbältsn.
^Ngros-Vsrlraul: blermet Lern, v/sgnsrstrasss 11.
in- und ^usisnds-Batents.

r/K» //»ttt,
V/r t^ö/»r// r/F»r
k/»r/ r//t K» VrFK/i/>o/-r

/l/r/' àà //or/> //»r/ 7?»^r/ /örL

lîanîonaies Kewerbemuseum kern

àusstsiiung!

liss »SU8 sus unserem Kok
Vom 11. Mr? dis 1. àpi-ii ISZg

Leöklnet: VienstnA bis Breitn^ 10—12 und 14—17 Ilbr
8amsta^ 10—12 und 14—16 Ilbr
8onntax 10—12 Ilbr.

Ausserdem Dienstag und Vonncrstaj; abend von 20—22 Ilbr
Montaz den sannen 1'ag ^escklosscn. Vintritt irei.
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